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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Inserate.

Schweizerische Postverwaltung,

Tuchlieferung.
Behufs Uniformierung des dienstkleidungsberechtigten Postpersonals

pro 1912 wird hiermit über die Lieferung nachbezeichneter Tücher
freie Konkurrenz eröffnet:

Bedarf
Breite

i n n e p e r m d e n L e i s t e n >••Gewicht Liefertermin
1912

m cm g
16,000 dunkelblaumeliertes Uniformtuch . 135 750 5. Januar.
11,000 blaumeliertes Manteltuch ohne Strich 140 760 1. Juni.
11,500 blaugrau Satin 140 750 5. Januar.

Die Preise werden festgesetzt wie folgt:
Für das Uniformtuch auf . . Fr. 11. 10 per Meter.
Für das Manteltuch auf . . „ 9. 20 „ „
Für den Satin auf . . . . B 11. 30 " „

•Zahlbar innert 30 Tagen nach erfolgter Kontrolle der Ware mit 2 %
Skonto.

Die Tücher sind lieferbar f r a n k o Bern.
Schweizer-Fabrikanten, welche sich um diese Lieferungen bewerben wollen,

können Farbentypen bei dem Materialbureau (Abteilung Bekleidungswesen)
der Oberpostdirektion in Bern beziehen. Jeder Submittent hat vorerst in
bezug auf Farbe und Qualität ein der Offerte entsprechendes Musterstück
(zirka 20 m.) abzuliefern. Es werden nur Musterstücke, welche das vor-
geschriebene Gewicht haben, zur Konkurrenz zugelassen (Toleranz + 20 g).

Die Postverwaltung behält sich vor, die Lieferung der oben bezeichneten
Tücher geteilt oder ungeteilt zu übertragen.

Für Packmaterial wird keine Vergütung geleistet, und es wird das-
selbe, soweit es Packtuch betrifft, auch nicht zurückgesandt. Muster-
stücke, welche unberücksichtigt geblieben sind, werden an die Lieferanten
zurückgesandt.
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Der Eingabetennin wird auf den 10. Juli 1911 festgestellt. Die Ein-
gaben sind an die Oberpostdirektion, die Musterstücke dagegen an das
Materialbureau (Abteilung Bekleidungswesen) der Oberpostdirektion zu
adressieren.

B e r n , den 22. April 1911. (2.).

Schweiz. Oberpostdirektion.

Befestigungsbauten am Gotthard.
Es werden hiermit nachfolgende Arbeiten und Lieferungen zu diversen

Bauten am Gotthard zur öffentlichen Konkurrenz ausgeschrieben:
a. die Zimmerarbeiten zu 4 Gebäuden in Andermatt und bei Airolo;
b. die Holzzement- und Spenglerarbeiten zu einem Gebäude in Andermatt j
c. die Eternitschiefer- samt Spenglerarbeiten zu vier Gebäuden in Andermatt

und bei Airolo.
Die Pläne, Bedingungen und Vorausmasse können von schweizerischen

Unternehmern vom 24. April bis 6. Mai 1911 in Hern, Bundeshaus Ostbaur
HI. Stock, Zimmer Nr. 174, eingesehen werden, woselbst auch die Angebot-
formulare bezogen werden können.

Die Offerten sind in verschlossenem, mit der Aufschrift „Angebot für
Gotthard" versehenem Couvert, frankiert bis 8. Mai 1911 der unterfertigten
Amtsstelle einzureichen.

B e r n , den 22. April 1911. (2..)

Schweiz. Militär département.

Abteilung Genie. •
Bureau für Befestigungsbauten.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Über die Erstellung der Leitungen fUr die elektrische Beleuchtungsanlage im

Postneubau in Lugano wird Konkurrenz eröffnet. Pläne, Bedingungen und
Angebotformulare sind im Baubureau des Postgebäudes in Lugano aufgelegt.

Übernahmsofferten sind unter der Aufschrift : „Angebot für Postgebäude
Lugano" bis und mit 10. Mai 1911 franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.

Bern , den 27. April 1911. (1.)
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Stellen-Ausschreibungen.

Departement des Innern.
Eidgenössische polytechnische Schule.

Vakante Stelle: Professur für Geologie.
Erfordernisse : \ Auskunft liber Erfordernisse, Gehalt etc. erteilt
Besoldung: J die nachbezeichnete Amtsstelle.
Anmeldungstermin: 20. Mai 1911. (2.).
Anmeldung an: den Präsidenten des schweizerischen Schulrates,

Zürich.

Militärdepartement.
Vakante Stelle: Chef der Sektion für Ausrüstung der kriegstech-

nischen Abteilung.
Erfordernisse: Technische Bildung und Geschäftspraxis; Offizier

der schweizerischen Armee.
Besoldung: Fr. 5200 bis 7300.
Anmeldungstermin: 15. Mai 1911. (.3-0-
Anmeldung an: Militärdepartement.
Bemerkung : Nähere Auskunft erteilt der Chef der kriegstechnischen

Abteilung.

Finanz- und Zolldepartement.

Zollverwaltung.

Vakante Stelle: Kassagehulfe beim Hauptzollamt Genf-Eilgut.
Erfordernisse: Gehülfe I. Klasse, gemäss Art. 3 des Bundesrats-

beschlusses vom 11. März 1898.
Besoldung : Fr. 3700 bis 4300. -
Anmeldungstermin: 13. Mai 1911. (2.).
Anmeldung an: Zolldirektion Genf.
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Schweizerische Bandesbahnen.

Qeneraldirektion.

Vakante Stelle: Vorstand des Rechnungsbureaus des Kreises V in
Luzern.

Erfordernisse: Genaue Kenntnis des Bisenbahn-Rechnungswesens.
Besoldung: Fr. 4800 bis 7000.
Anmeldungstermin : 10. Mai 1911. (2..)
Anmeldung an: Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen in

Bern.
Bemerkung: Diensteintritt möglichst bald.

Kreisdireldion III, Zürich.

Vakante Stelle: Stellvertreter des Werkstättevorstandes in Zürich.
Erfordernisse : Maschineningenieur mit abgeschlossener technischer

Hochschulbildung; gründliche Kenntnisse im Bau von Loko-
motiven und Wagen und längere Tätigkeit im Werkstättedienste.

Besoldung : Fr. 4800 bis 7000.
Anmeldungstermin: 15. Mai 1911. (1.)
Anmeldung an: Kreisdirektion III der Schweiz. Bundesbahnen in

Zürich.
Bemerkung: Eintritt sofort.

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und fran-

k ie r t einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren Namen und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das Gebur t s -
jahr deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.
1. Postcommis in Brig. Anmeldung big zum 13. Mai 1911 bei der

Kreispostdirektion in Lausanne.
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Acht Expressboten in Bern. Anmeldung bis zum 13. Mai 1911 bei
der Kreispostdirektion in Bern.

Mandatträger in La Chaux-de-Fonds.

Poatcommis in Fleurier.

Bureauchef bei der Kreispostdirek-
tion Basel.

Anmeldung bis zum 13. Mai
1911 bei der Kreispostdirektion
in Neuenburg.

Anmeldung bis zum 13. Mai
1911 bei der Kreispostdirektion
in Basel.

10.

11.

12.

13.

14,

15.

16.

17.

Postunterbureauchef in Basel.
Paketträger in Binningen.
Postcommis in Solothurn.

Postcommis in Luzern. Anmeldung bis zum 13. Mai 1911 bei der
Kreispostdirektion in Luzern.

Paketträger in Zürich.

Briefträger in Zürich.

Postcommis in Frauenfeld.

Postcommis in Schaffhausen.

Vier Expressboten in St. Gallen.

Postbureaudiener in Gossau
(St. Gallen.)

Postcommis in St. Moritz-Dorf. Anmeldung bis zum 13. Mai 1911
bei der Kreispostdirektion in Chur.

Briefträger in Locamo. Anmeldung bis zum 13. Mai 1911 bei der
Kreispostdirektion in Bellinzona.

Anmeldung bis zum 13. Mai
1911 bei der Kreispostdirektion
in Zürich.

Anmeldung bis zum 13. Mai
1911 bei der Kreispostdirektion
in St. Gallen.

1. Sieben Postcommis in Lausanne.
2. Paketträger in Leysin.
3. Zwei Postcommis in Montreux.

4. Postcommis in Bern.

5. Paketträger in Bern.

6. Postcommis in Biel.

in La Chaux-de-

Anmeldung bis zum 6. Mai
1911 bei der Kreispostdirektion
in Lausanne.

Anmeldung bis zum 6. Mai
1911 bei der Kreispostdirektion
in Bern.

7. Zwei Postcommis
Fonds.

Anmeldung bis zum 6. Mai
1911 bei der Kreispostdirektion
in Neuenbnrg.

8. Postcommis in Couvet.

9. Postcommis in Basel. Anmeldung bis zum 6. Mai 1911 bei der
Kreispostdirektion in Basel.

10. Postcommis in Schöftland. Anmeldung bis zum 6. Mai 1911 bei der
Kreispostdirektion in Aarau.

11. Briefträger in Luzern. Anmeldung bis zum 6. Mai 1911 bei der
Kreispostdirektion in Luzern.
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12. Briefträger in Dietikon. Anmeldung bis zum 6. Mai 1911 bei der
Kreispostdirektion in Zürich.

13. Zwei Postcommis in Davos-Platz. Anmeldung bis zum 6. Mai 1911
bei der Kreispostdirektion in Chur.

Telegraphenverwaltung.
1. Telegraphist in Brig. Anmeldung bis zum 13. Mai 1911 bei der

Kreistelegraphendirektion in Lausanne.

2. Telegraphist und Telephonist in Rodi-Fiesso (Tessin). Anmeldung
bis zum 6. Mai 1911 bei der Kreistelegraphendirektion in Chur.

1. Telegraphist in Gurtnellen (Uri). Anmeldung bis zum 6. Mai 1911
bei der Kreistelegraphendirektion in Zürich.

2. Gehülfe II. Klasse bei der Kreistelegraphendirektion in St. Gallen.
Anmeldung bis zum 6. Mai 1911 bei der Kreistelegraphendirektioa
in St. Gallen.
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Zusammenstellung der im Monat Januar 1911 auf den wichtigern schweizerischen Normalspurbahnen beförderten Züge und deren Verspätungen.
1

Bezeichnung der Eisenbahnen

1. Hauptbahnen.

Schweiz. Bundesbahnen :
Kreis I

1 r, B ' )
III

: IV
V

Totale und Durchschnittszahlen

Bodensee-Toggenburgbahn .

Beni-Neuenburg-Bahn . . . .

2. Nebenbahnen.

Südostbahn .

Tösstalbahn 3)

Emmentalbahn

Burgdorf-Thun-Bahn (elektrisch) .

Langenthal-Huttwil-Wolhusen-Bahn

Freiburg-Murten-Ins (elektrisch) .

Uerikon-Bauma

Saignelcgier-GloveHer . . . .

Ramsei-Sumiswald-Huttwil .

Solothurn-Münster

j Martien v-Orsières

Sihltalbahn

Bulle-Roraont

Val-de-Travere . ,

Pont-Brassus

Seneetalbahn .

Pruntrut-Bonfol . .

Vevey-Puidoux

Nyon-Crassier

Totale und Durchschnittszahlen

Im Monat Januar 1910

'} lük l . Basler Verbindungsbahn.
') , Spiez-Erlenbach, Erlenbacy
') „ Wald-Riiti.

2

Durch-
schnittliche
Länge der
im Betrieb
befindlichen

Linien

3

Davon
doppel-
spurig

Kilometer

2686

53

43

38

136

55

50

46

43

41

40

33

26

25

25

23

20

19

18

14

14

12

14

8

6

3488

3398

i-Zweisimm<

696

2

698

692

n, Spiez

4
1 5 6 I I , 7 8 9

Total der beförderten

im Fahrplan vorgesehenen
regelmäßigen

Personen-
Züge

38030

1 145

496

1240

2544

899

1612

727

1080

537

697

444

446

248

810

310

248

599

258

1105

248

465

310

434

310

Güterzüge
mit

Personen-
beförde-

rung

4034

129

93

62

78

135

52

62

119

52

114

62

62

55 342 5054

52028 ! 4964

Frutigcn, Gttrbeta] u

reinen
Güterzüge

13938

133

52

103

494

104

78

161

156

130

26

103

156

156

48

15838

15362

nd Bern-Sc

Fakultativ- und Extra-

Personen-
züge

152

1

5

10

49

2

1

2

222

178

bwarzenbui

Güterzuge
mit

Personen-
beförde-

rung

1

1

2

1

5

9

gbahu.

reinen
Güterzüge

1789

1

31

15

14

90

9

63

13

2

1

28

12

6

2

64

2140

1394

10 11

Total der zurückgelegten

Zugs- Achs-

Kilometer

2 746 185

38774

23755

34581

60302

30863

26587

25455

25765

25664

16174

15872

9221

7800

8713

10005

5007

10453

5616

9256

3224

4605

5208

3968

1860

3 154 913

3 059 824

82 092 882

483 569

300 969

447 384

835 682

343 774

246 754

271 362

332 270

244 890

214654

129678

45682

39745

60574

95612

27337

95102

80866

102 525

29422

41834

31619

31028

15802

86 641 016

80 242 803

12

regelniässigeu
Personenzttge

und
Güterzüge

mit
Personen-

beförderung
entfallen:

Zugskilomcter

2 059 533

36056

21 328

31094

51 720

28303

24211

22866

22595

21 081

15 740

15872

9210

7750

8713

7130

4837

9511

5 580

8088

3224

4557

5208

3968

1 860

2 430 035

2 343 900

13

Von den
Achs-

kilometern
kommen

auf 1 Kilo-
meter

Bahnlänge

30563

9124

6999

11773

6145

6250

4935

5899

7727

5973

5366

3929

1 757

1590

2423

4157

1 367

5005

4492

7323

2102

3486

2258

3879

2634

24840

23 615

14 15 i 16 1 1T 1 18 1 19

An den Endpunkten der Fahrt trafen ciu:

PersonenzDge
mit 10 und mehr Minuten

Verspätung

Anzahl

152
311
142
110
63

780

18

26

50

103

4

2

7

27

24

9

16

1

1

2

10

4

2

2

12

5

3

3

3

1114

1746

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätung

1
Grossie

Ver-
spätung

Minuten

18
21
17
18
16
18

23

14

27

15

15

19

11

15

15

12

15

10

32

18

11

15

14

11

13

12

13

17

12

16

19

110
146

57
57
61

146

59

32

107

38

21

20

13

27

25

18

28

10

32

20

13

21

15

11

21

14

14

20

14

146

445

Güterzüge mit Personen-
beförderung mit 1 5 und mehr

Minuten Verspätung

Anzahl

3
4
1
5

13

1

1

3

1

19

58

Durch-
schnitt-

liche
Ver-

spätung

1

Grösste
Ver-

spätung

Minuten

31
24
17
20
23

35

17

25

25

25

30

61
47
17
28

61

35

17

25

25

6l

154

20 1 21 ] 22 | 23 1 24 1 25 T~ 26

UrBache der Verspätungen

Durch
Ver-

spätung
der

Anschluss-
austalteu

102
232
105

75
50

564

8

19

19

68

2

4

27

24

4

11

1

1

10

1

9

1

1

1

775

857

Auf der eigenen Linie

infolge
von

Unfällen

2

2
1

1

6

5

1

12

24

infolge
von atmo-

sphärischen
Einflüssen

4

2

2
1
9

1

1

1

2

1

15

474

infolge
von

Roll-
material-
defekten

10
12
9
5
2

38

3

1

42

28

durch
den

Stations-
and

Fahr-
dienst

34
66
31
28
17

176

6

7

28

34

1

2

3

4

5

1

3

1

4

2

1

2

2

2

2

286

421

Total

50
82
41
36
20

229

11

7

31

35

2

2

4

5

5

1

3

1

4

2

1

3

4

2

3

355

947

Total
im

gleichen
Monat

des
Vorjahres

293
275
118
33
21

740

5

18

32

6

27

10

6

9

14

12

7

10

1

4

1

37

4

2

1

1

—

27 Y 28

Prozente

der gemäss
Kolonnen
23 und 24
verspäteten

Züge im
Verhältnis

zur
Gesamtzahl

der Züge

0,so

0,4,

1,61

2,50

1,29

0,10

0,I2

0,49

0,43

1,00

0,22

0,96

0,10

1,61

0,33

0,32

0,16

0,80

0,43

0,53

0,M

0,78

im
gleichen

Monat
des

Vorjahres

0,8S '

1,15

0,13

1,40

0,50

0,6S

0,49

0,09

0,59

0,60

0,60

0,21

0,33

0,64

0,32

2,33

0,64

0.3Ü

—

29

Anzahl
der

versäumten
Anschlüsse

98
115

93
91
20

417

17

8

12

23

4

14

2

5

5

11

5

3

526

1025

30

Bezeichnung

der

Eisenbahnen

S. B. B.:
Kreis I

» n
» m

» iv
„ v

Total

B. T.

B. N7.

J. N.

T. S. B. !

S.T.B.

S. 0. B.

T.T .B . |

E. B. i

B.T.B. i

L.H.W.B. l

F. M. I.

Ue. B.B.

R. S. G.

R. S. H. B.

S. M.B.

M. 0.

Sihl T. B. j

B. R.

R. V. T.

P. B. j
i

Sense T. B. i

R . P . B . ;

V. P. i

s.c. •

f

i



Schweizerisches Bundesarchiv, Digitale Amtsdruckschriften

Archives fédérales suisses, Publications officielles numérisées

Archivio federale svizzero, Pubblicazioni ufficiali digitali

Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen, sowie Inserate.

In Bundesblatt
Dans Feuille fédérale
In Foglio federale

Jahr 1911
Année

Anno

Band 3
Volume

Volume

Heft 18
Cahier

Numero

Geschäftsnummer ---
Numéro d'affaire

Numero dell'oggetto

Datum 03.05.1911
Date

Data

Seite 11-16
Page

Pagina

Ref. No 10 024 189

Das Dokument wurde durch das Schweizerische Bundesarchiv digitalisiert.

Le document a été digitalisé par les. Archives Fédérales Suisses.

Il documento è stato digitalizzato dell'Archivio federale svizzero.


